














Selbsthilfe-Kontaktstellen

„Regionale Unterstützungsstellen für Gruppen 
u. potentielle Teilnehmer“

• Information 

• Zugang zu bestehenden Gruppen

• Unterstützung der Gruppen (Gründung, Beratung)

• Stellen Räume u. technische Hilfe zur Verfügung

• Öffentlichkeitsarbeit

• Drehscheibe zwischen professionellem 
Versorgungssystem und Selbsthilfesystem





Empirische Untersuchungen (3)

Kager und Haslinger-Baumann (2003)

verglichen Arbeitslose mit (n=13) und ohne 
SHG (n=19) im Verlauf (nach 7 Monaten)

SHG-Teilnehmer hatten 

• eine geringere Depressivität

• eine höhere Selbstsicherheit

• eine höhere Lebensqualität

Faktor Beispiel

Akzeptanz oder Kohäsion Gruppenzugehörigkeit, Angenommenwerden
Altruismus Selbstachtung durch Hilfe für andere
Anleitung Konkrete Ratschläge (Therapeut / 

Gruppenmitglieder
Einsicht Akzeptieren bislang verleugneter Seiten
Einflößen von Hoffnung Erleben von Fortschritten bei anderen
existentielle Faktoren Erkennen von Eigenverantwortung, eigene 

Grenzen
Identifizierung / stellvertretendes 
Lernen

Vorbilder in der Gruppe

interpersonales Lernen Rückmeldungen über Verhalten, Ausprobieren 
neuer Verhaltensweisen

Katharsis Äußerung von Gefühlen, Kritik, u.ä.
Selbst-Öffnung Möglichkeit, sich mitzuteilen
Universalität des Leidens Erkenntnis "Wir sitzen alle in einem Boot"
Wiedererlebte (z.B. familiäre) 
Beziehungserfahrungen

Übertragungen zu Gruppenmitgliedern

Wirkfaktoren der Gruppenpsychotherapie n. Yalom, 1989

Empirische Untersuchungen (2)

Janig 2001

befragte n = 306 SHG-Teilnehmer 
verschiedener Gruppen (Frauen nach Krebs, 
AA, Depression & Angst u.a.)
Wesentliche Veränderungen u.a.:

• Informationsbedürfnis gestillt

• verbesserte Krankheitsverarbeitung

• höhere Ausgeglichenheit















Ergebnisse einer Patientenbefragung:
Wie beschreiben Teilnehmer ihre Selbsthilfegruppe? *

• „Austausch in der Gruppe, Weitergabe von Adressen 

und Informationen, gemeinsame Freizeitgestaltung“

• „Gegenseitiges Zuhören, Aussprechen über 

Probleme jeglicher Art“

• „Jeder durfte sich einbringen mit seinen Gedanken, 

Problemen und Fortschritten, die er gemacht hat“

* Aus dem Projekt „Selbsthilfegruppen für psychisch und psychosomatisch Kranke“
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